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Numr. 45. Montsgs den Zten November 179SZ

Wöchentliche OftFriesische

AWigen Nd RaHrichten
Avertissements.

1 Bei den öffentlichen Verkäufen und Verheurungen in hiesiger Provinz, muß
jedesmal in den dssfälligeuBekamttmachusgeudurch dieIntelligenz bemerket werden, daß
solche durch den Äusmiener der Stadt oder des Amts verrichtet werden sollen . Sämml«
liche Äusmiener svwol , als die Emgeseffeue habe« sich hiernach bei öffentlichen Verkäufe»
und Verheurungengenau zu achten , weil diejenige Avertissements , worin diese Bemers
kung sicht enthalten ist , unabgedrukt zurükgelegL werden solle« . Signatum Aurich a«
Litt « Oetober 179 « -

Königs . Preußl. OstFrl . Krieges « und Domsinen « Cammer.

L Es sollen am i7ten hujuj auf demAmthsuft zu Norden ei«e ansehnlichePar¬
tie kitronen und einige bittere Pommeravzen , welche mit einem von Mallaga gekomme¬
nen Schiffe an diese Küste gestrandet sind, und zuglecch die von der Fleth geborgene Stücke
öffentlich verkauft werden . Liebhaber dazu könne » sich also am gedachten Lage, des Vor¬
mittags um § Uhr , daselbst eiufiudeu, und die Tondikiones vorher bep der Norder Ren¬
te- erfahren. Signatum Aurich den l Rsv . 17- 2.

Königl . Preußl . OM . Krieges» und Domamen . kammer.

Eachm , so M verkaufen .
'

r Vermöge des bey dem Stadtgerichte zu Aurich , so wie auch auf dem Rach-
Hause ;u Emden , affigirlcn Subhastarionspatenti cum konditionibusj soll das von dem
weyl . Herrn Regierungsrach v. Brjesen nachgelassene Haus cum annexis , welchesvo« de«
Schüttmeisternauf 200« Rrhlr . in Gold kaxiret worden , und in drm Feuer- Catastro die¬
ser Stadt auf 2820 Nchlr. angeschlagenstehet, in dreyen Terminen , als de« röten Octo«
her , den zoten eiusdem und den rzttn November dieses Jahres öffentlich, mit Vorbe¬
halt gerichtlicher Approbation , verkaufet werden.

Taxe und Eondikisnen sind Sen Patente« beygefüget und für die Gebühr bey dem
Ausmiener Reuter abschriftlich zu haben.

2 Die Frau Wittwe Frenchs in Aurich am Markte ist zehnne« , allerhand
MoWen . als Schränke, Tische, Stühle , Lit de Camp« mit Behang, Betten . Linse«,
Tischzeug , Spiegel« , Kupfer , Zinnen , Messing und Silderrmg , am rZten November
durch drq .Ansmimer Reuter össenrlich verkaufen zu lassen.

L



Z Der S 'tüStWmid md DürgersZhnrich Jürgen Bcrens Nsos zu Emden
ist freywilüa resoiou'ttsoiMöeJNmob ^lien , « !?

1 ) ein Wohnhauß ander Wenßraße in ffomp . 8 . K . 82 .-
2 ) ein Wohnhaus neben vorigem snb R . 8z und

z ) einen nahe am Norder Lhore telegenen großen und vottrestlchm Gatten mit einem

Gattenhanse in Comp . 15 , N . 98 . durch baßges Vergantung« . Departement am

2 , y und rskea Nos . 1790 öffentlich zum Verkauf auspräsentiren und im lctzkern
Termino dem Meistbietenden losschiagen zu lassen.

Des weykasd Kaufmanns Peter Rysdyks nachgelassene Wittwe und erster

Ehe Kmder daselbst ^ sind Thrilungshalber vornehmens , folgende Wohnhäuser daselbst

in der großen Straße , als
r ) das zur KanfmannschE besonders woklg ^egene, von dem Erblasser selbst be¬

wohnte ansehnliche Haust in Comp . 7 . N . Z8 - taxir« ! auf 2202 fi.
2) das neben vorigem stehende kleinereHaus se WitteEngel N . 59 . tax. auf 142s st.

z ) Das von der Jungfer Otereadorp bewohnte Haust in Comp . 8 - N . Z . tqciret

auf rzoo fl. alles in holländischem Gelbe durch dafiges Vergautungs - Departe¬

ment ebenfalls am 2, 9 und r yten Nov . 179» öffentlich auspräsentiren und im letzlern

Termins dem Meistbietenden losschlagen zu lasse».

Des weyland Zimmermeisters Jan Stevens Wittwe und deren Töchter zu

Emden And Tbeilnngthalber gesonnen , bas von deuenselben selbst bewohnte , an der

großes Falderstraße in Comv . 19 . R . 19 . stehende , wohleingerichtete und von verende¬

ten Taxatoren auf 1320 Gulden holländisch gewürdigte Wohshauß gleichfalls am 2,

y und ryten Nov. r790 . öffentlich feilbiete« und im letzter» Termin dem Meistbieten¬

den zuschlagen zu lassen.

Die verwi' ttwete Frau Deicheommissairin Magvtt propr. und der Herr

Hoftakh Teegel über . nom . zu Emden sind Theilungsdalber entschlossen , das daselbst an

der großen Deichstraße in Comp . z . N . ; i stehende , ansehnliche und mit verschiedenes

räumlichen Zimmern und sonstigen Commokikätcn versehene, von vereydeten Taxatoren

auf 5222 Snkden in Gold gewürdigte Wohnhaus ebenfalls am 2,9 und ryten Rovemb.

r 790 -mm Verkauf auspräsentiren und im letzter » Termin dem Meistbietenden , salva

axprobatione , losschlagen zu lassen.

4 Die evangelische Relorrmrte Armen - Vorsteher zu Leer , find mit gericht¬

licher Einwilligung gesonnen , der dortigen Armen . Caffe zustehende , an unterschiedene
Straßen zu Leer liegende 12 verschiedeneHäuser mit Gartens , die in den bey demAus-

wiener Schelten vorhandenen Co,dirionea, näherbeschriebenfind, am Donnerstag d. iitk«

Ortob. auf dasiger Schule , öffentlich verkaufe» zu lasse».
^

5 Des weyl . Hrn . Amtmann« Kettlers zu Berum Kinder und Erben dritter

Ehe wollen Theilungshslber, und mit Obervormundschaftl . Consens in Absicht der Min¬

derjährigen , ihre in der Herrlichkeit Lütetsburg belegene Stücklandea und Immobilien,
Äs

8 Diemathrn Landes in der Wester- Micher, so ans zooo fl. in Golde , ^4vie«



4 Diemsthen daselbst , so auf 1222 st . m Golde,
z Diemsthen in der Oster- Wischer , so auf 8L0 fl . -in Golde , Md
Einen Kirchenstuhl in der Käfigen reformirken Kirche , so auf 122 st . in Golde

eydlich taxiret , am 15 Nov . sodann d . 6 und 28 Der . dieses Jahres öffentlichzumVer¬
kauf auspräsentireu und im setzte « Termin dem Meistbietenden, mit Vorbehalt Ober,
vormundschafti . Apprsbaiivn in Abficht - er minoren»en Antheile -, lssschlagen lassen.
Die Eonditiourn smd des Snbhastalivns - PsMten öeyzefügetuud bey dem Ausmiener
Bäcker für die Gebühr -abschriftlich zu Habe».

6 Am roten November nZchstkünfti
'
g , soll in dem Herrschaftlich - kütttsburgi-

schen Gehölze eine ansehnliche Quantität sehr schönes schweres Ipern , Efchin , Estern,
Deoeschen, und Eichenholz , so wie auch in dem Her rschaftl. Garten daselbst , -schwere
alte Linden, wilde Kastanien , auch junge Lindeußämme zum verpflanzen öffentlich ver-
kaufet werden. Liebhaber werden ersuchet/ stch an gedachtem Lage daselbst um 9 Uhr
Vormittags auf der Vorbmg rinzufinden.

-7 Des -weiland Hrn . E . R . Schlörhslz Frau . Wiktwe und Kinder , wollen

ihre unter Canum , nahe am Dorfe gelegene 14/ n und ro Grasen Grünland , so seit
vielen Jahren nicht gebauet worden , sodann 5 Grasen Bauland in der kanumer -Escher,
am Mittwochen d . ioNsv , a . c. Nachmittags -um r Uhr , zu Freepsum in Dicdnch Pe¬
ters Hause , öffentlich durch den Rurmisrier orrkanfeu lasten.

8 Der Bürger und Brauer Albert Lubbers Cremer will Heu arten November
sein zu Norden an der Osterstraße .imOst 'erkluft rteu Rolt sub No 2z . von ihm selbst de
wohnte große Haus, worin die Bierbraucrey seit .tM- euklicheuZahreubis jetzt mit gutem
Nützen betrieben wird , auch zur Geneverbrennerey und aller Kaufmannschaft , seiner Le-
schaffenheit und Lage nach, da es auf der Ecke an der Osterstraße stehet, wo mau des gan»
zen Neuenweg vor Augen Hst, sehr geschickt ist , durch die Aedilibut Jacvbsen und Wencke-
dach zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen lassen , und sind di« Eouditionesdavon
täglich einzusehen.

y Kraft von hochpreisl . Regierung rrtheilter Tominissios wird vom Stadtge¬
richt zu Esens hiedurch bekannt gemacht, daß des weil. BürgermeistersGerhard Gottsneü
Wagener in der Stadt Esens belegene Immobilien, als

r ) ein Haus in der Heerdestrasse,
2 ) ein Stuhl in dastger Kirche von 4 Sitzen,
z) ein Frauenfitz in der Norder Mittelreihe daselbst,
4 ) ein dito in der kanzelrrihe eben daselbst , nad
g ) 2 Gräber und ein Begräbnißraum in der Esener Kirche,

welche Grundstücke respective auf 475 rthl. z r rthl. i z rthl. 17 rthl. und 55 rthl i« Gold
gewürdiget worden,nach Inhalt der,bei der hochpreisl . Regierung und dem Esener Stadt¬
gerichte «Mitten Subhastationspateutea befindlichenVerkaufs - konditionen uns Taxen,
in z Terminen , »emlich den 25 Oktober , 22 November und s ? Decembcr a . e . Nach,
mittags 2 Uhr, auf dem GkadthausezuEsens öffentlichverkauft und dem Meistbietenden,
nach erfolgter Approbation der hochpreisl. Regierung, zugrschlsgen werden sollen.

Uebnzens



Nebrlgrnk werden hiedurch alle unbekannte Realprätcvdenteu erinnert, baß sie zur
Conftrvatis » ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum letzten Termin , .mV spskestens m
demselben zu meiden, und ihre Aksp: üche dem Geuchre anzuzeigen , m Entstehungdessen
aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erlösten Zuschlag damit «eZ . n den neuen Besitzer,
md in so ferne sie die Immobilien betreffen , nicht weit« erhöret werden sollen . Sigaa»
tum Esens im Stadtgerichte den L Sepk. 1790.

io Zufolge des bcy dem Amkgericht zu Emden und zu Hinke affigirten
' Subha-

stakionkpatenti und demselben abschriftlich beigefkgttr, auch bei dem Autmicner Aresdk
naher emzufthenden Berkauftbedingungen, soll des weil. Ina Dirks halbes Haus mm
emmxis , welches aus , 45 Gl . in Golde gewürdrget, ferner desselben Kohlgarten aus
Z l/ch Lecker bestehend , und beides zu Loppersum belegen , auch der Kohlgarten aus
ZZ5 Gl . in Gold taxirek, am LötenOktober und § ten November aus der Emder Amts¬
stube, sodann des 2 z November vächstkönftig zu Loppersum öffentlich seilgcboterr, unsden
Meistbietenden liwgeschlagen werde».

Zugleich werden unbekannte Prätendentes aufgefvderk, ihre etwaigeGerechtsame
spätestens am 22 November beim Emder Amtgerichte auzumelden , widrigenfalls sie damit
§ egen Sen neuen Besitzer , und in so weit sie obizei Immobile bettessen , nicht weiter gehö¬
ret werden Meie.

r r Vermöge Hey denen AmtzerlchLen zv Wittmuud und Esens affigirten Sub-
hastatfvKspattnks soll des weyland Schmiedes Johann Jausten Gtaes bey dem Funuch
alten Syhl bkiegenes Haus mit Garten , so auf zoo Gmthlr - eydlich gewürdiget worden,
KM 24 November d, I . m Wittmund öffentlich verkauft werde« .

ConSitiones sind bey dem Ausmiener Kucken einzuschcn , und . für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben,

Uebrigens wird auch allen etwaigen unbekannten Realprätendenten dieses Hauses re.
kekannt gemacht, daß sie zur tzonservatisn ihrer Gerechtsame sich längstens in dem äuge-
setzten Licitationstermmdesfalls zu meldeu , und ihre Ansprüche dem Gerichte anznzeigeu,
ibey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben,daß sie auf erfolgten Zuschlag daimt gegö»
Ken neuenBesitzer und so weit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden svkm.

12 Den 22ten November a, c. will Peter Tcbben seine zwey Häuser, das eine
zu Norden an der Syblstraffe im Westerkluft 2ten Rskt sub No - 3 41 . so S . Victor be¬
wohnet , das jweyte an der Kirchstraffe im Westerklnft zten Rott sub No. Z94 . so Ob's
Dewohnet , zu Norden im Wemhauft öffentlich verkaufen lassen . Die Tonditisnes W
Les den Aedilibus Senatori Jacobseu und Wenckebach gratis einzusehen.

iz Vermöge der am hiesige « Amtgerichte und am AmkgerichtezuEsens affr«
'
Kitten Subhsstakivns - Patenten , soll der von dem weiland Hrrmch Dodea nachgelassene
zu Wllen belegene , auf I2L0 Rkhlr. in Gold abgeschätzte Platz , au« emem Hanse,
Scheune, Garten und 18 reducirkeu Diematen bestehend , in dreyen auf den Loste«
Oktober, 17 November und i ; Decrmberd. I . MgesetztenkicitatisnL" Terminen, des
Rschmikkags um 2 Uhr, io der Wittwe Decker Behausung öffentlich fei ! geboten , und
M letzten LerM dem MeiMietenden zu-eschlagen wirden,



9 - 7 -

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real . Prätendenten dieses Grund«
stückt hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum
letzten kieitations Termin , und längstens in diesem Termin desfalls zu melden , und ihre
Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen, bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben,
daß sie aas erfolgtem Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, und m soweit sie daß
Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

Wittmund im Amtgerichte , den rg Sept . 1790.

14 Der Herr Vierziger Johann Bödekcr will seinen Hecrd zu M ^ elsum , be¬
stehend aus einer von Grund aus neu gebaueten wohl eingerichteten Behausung und Scheu¬
ne, sodann loi Grasen Bau « Weide - und Meedlanden, am Mittwochen, den i7te»
November , zu Wybelsum in des Luikjen Nicolai Behausung durch den Cmder Amts Aus-
miener Arends öffentlich verkaufen lassen , bey welchem die Esndilioues einzusehen mid
abschriftlich zu haben sind.

15 Vermöge des beim Amkgen
'
chke zu Leer und Emden affigirten Subhastations-

pstenti, sollen folgende , den Erben de« weil . Michel Jansszu Charlotten Polder, Dttk
Michels et Csnforten , zuständige Immobilien, als

1 ) ein Platz cum annexis zu Lsene belegen , welcher auf 3022 Gl . holl.
2) eine Msnvssitzstelle in der Bank No . 57 , welche auf 36 Gl . holl.
3) eine dito in derselben, so gleichfalls auf 36 Gl . holl.
4) eine dito in der Ban ? No . 94 , auf 4 ? Gl - holl.
5) Sieben Gräber in der ReiheNo . 34, welche auf 44 Gl . holl.

In Summ « auf 313 1 Gl . holl.
eidlich gewürdigei worben, theilungshalberSett r4 Oktober und r e November auf hiesi¬
gem Amkhause, und den 18 December cur. Morgens 12 Uhr zu Bunde in des Vogtes
Appeldorn Hanse öffentlich feilgeboten , und im letztem Termin» dem Meistbietenden,
falva approbatione judiciair , zugefchlagm werden

Conditiones und Laren sind den Patenten beigefügek , auch beim Ausmiener Schel¬
sen einzusehen , und iür die Gebühr abschriftlich zu haben.

Ucbrigens werden alle etwaige unbekannte Realpräkendenten aufgefsrderk , ihre Ge¬
rechtsame spätestens im letzten Termins anzugeben, und bchörig zu justificjren, widrigen¬
falls sie damit gegen die neuen Besitzer, und in so ferne sie die Jmmobilia betreffen, nicht
weiter gehöret werden sollen » Leer im König ! . Amtgericht den Z Eept . i 792.

iS Vermöge bey dem Amkgerichke zu Wittmund ausgesertigtenSubhastakions«
Pakcnti und diesem inserirter Edictal Cikation , soll das von dem Ainmenuann Harm
Frerich» nachgelassene, auf der Fmkenburg in Wittmund belegeue Haus mir Karlen,
welches auf Go Gmthlr . in Gold eydlich gewürdigek , am tzten Decemb . r79o , des
Nachmittags um 2 Uhr in der Witlwen Decker Behausung daselbst , durch den Ausmre»
ner Oncken öffentlich verkauft werden , und müssen sämtliche auf dieses Immobile An¬
spruchzu haben vermeinende, ihre Präkensioms glsbann beyStrafe eines immerwärrndw
SMchwergens, kMbkg Wh justißmen.



77 Auf erlheilten .Eonfensum de alicuando , und vermöge des zu Berum und
Norden affigirten Subhastationlpatcnts , sollen desweyi. Hsrmen Anthon Harms Kin¬
der auf 775 fl . in Golde gewürdigte i r/r Diemattn Baulandes am 2 Um Januar
1791 auf dem Amchause zu Berum öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden salva
approbatione judicrali tugcschlagen werden. Dann werden auch alle .noch vnbckaunke
Realprätendenten zur Angabe ihrer Forderungen in 6 Wochen und zur Liquidation auf
dem Licitalionstermin vorgeladc ».

Auf ertheilteuConsensum de alienaudo und vermöge des bey den Amtgerlch-
tea zu Berum uud Norden sfftgirte« Siibhastakionspatevts stfider Jan Meockeu Warf,
stäke in der Ostermarsch , die auf 24z st - 5 sch. in Golde gewürdiget worden,am 2 l Jan.
179 l auf dem Amthausrzs Berum öffentlich feilgeöotm »ab dem Meistbietenden Ara
approbatione judmali zugWage « werden . Daun werden auch alle noch unbekannte
Realprätendenten zur Angabe ihrer Forderungen in 6 Wochen und zurLiquidation indem
Liritatioustermm»orgeladen . Berum am Amtgerichte des zo Oct . 1790.

18 Des weyl . Herrn Amtmann Kettler zu Berum Kinder und Erben dritter
Ehe find mit gerichtl . Erlau ! niß lheilungshalberentschlossen

1 ) rin Platz im Ostermarscher ^ ten Rott,groß 84 Diemath , so Jan Lübben hencrüch
.gebraucht und auf 25000 -fl.

2) rin Platz in der Ostermarsch , groß 49 Diemath, so Gerd Abrahams heuerlich be¬
wohnt UNd auf 20000 st.

z ) ein Kamp bey Hage, groß 6 Diemath , so auf 3240 st.
4 - ein Kohlgarten daselbst , der auf 270 fl.
5 ) iz Diemath Land in der Wischer iu z Stückes zu 3 , 6 usd 4 DiemakH , so z»-

sammea auf zoooss.
L ) eineBeheerdischheik zu 6 rthl . z sch . auf Lieutenant Abelii 18 Diemath, so auf 662 fl.
7 ) riue dito zu 2 rthl . 6 sch. auf Frerich« Jansen Platz zu Wcstdorp, so auf - 40 st.
8) eine dito zu 20 sch . auf Berend Lredingcr et kons. 2 halbe Warfe , so auf 82 st.
9) eise dito zu so sch. auf Deichrichter U . W . Uken Vomwhr im Halbe » Mo «d , jo

auf 80 fl.
10 ) r dito von 2 junge Hühner , zur Last des Johann Jürgens , so auf » 6 st.
n ) r dito von i Lonne Haber , so Ljark Remmers et Cons. jährlich im Herbst liefern

müssen, so auf iSoF.
12 ) « dito zu 15 sch. aus Gerd Jansen Kuper zu Nesse, so auf 60 st.
e z ) i dito zu i rthl. S sch . is w . und um« 8te Jahr Maide auf Hiböe Rremts, jetzt

Frau Wittwe Peterseu 4 r/r Diemath unter Nesse , so auf iZo fl.
14) l dito zu 7 rthl . 18 sch . 5 w . auf Hiböe Reemts , jetzt Wittwe Peterse » Platz uvtek

Nesse, auch ums 8te Jahr Maide , fö auf Zrofl.
iZ) i dito zu i rthl . 6 sch. usd ums 8te Jahr Maide es weyl. Berend H . Mäklers

Erben, jetzt Kaufmann Schmertmaua i Diemath , so auf 150 fl.
r ü) i dito zu z kchl . 15 sch. und ums 7te Jahr Maide i« Ljark Stylfs , .oder Heye

Jansen Platz, so auf Z25 fl.
77 ) 2 dito zu 2 rthl . 6 sch. u«d i rthl . z sch . und ums 8t « Jahr Maide , in DirkJab»

des, jetzt Gerhard Frerich« Platz , so ürrf respective 2so st . usd 125 fl.
iz ) i dito



§ 49

IS.) i dito m i rthl . z sch und ums Lte Iah ? Mside, auf Ahlrich Tjabbeu Erben, s»
ailf IO 3 fl.

ry ) r Erbpacht zu ; 2 sch . auf i Wilde des 8mn Thees Erben, so aus 48 fl-
in Goto nüiich gewürdige ! worden, in dreyen Licitatisnsterminsn,?. ! « den ylen und zütea
Aov. sodanu den 27km Lee . a . c. des Morgens um 9 Uhr in des Vögten Harenbergs
Wohnung zu Berum , durch den Ausmiener Fridag öffentlich feil kneten , und im letzten
Tcnmn dem Meistbietenden , mit Vorbehalt Odervormundschastlichev Approbation in
Absicht derer minorennen Äurhrile, zuschlagen zu lassen.

Die Contttiones find bey remÄusmienerFridag gratis einzufthen, auch für die Gr«
bähr abschrittlich zu haben.

.19 Auf erhaltene gerichtliche Commission soll desArevdFrmchsKlön auf Nor«
derney Tebausuag und Scheune, fs von beeieigten Taxatoren ans respeetive 520 ss. holl,
und 1Z2 fl . holländisch gewürdigt worden , m dreyen Lttlkationstermisen , als den qten
Nov . roten Der. dieses , sodann 2 > ken Jan . künftigen Jahres, deS Nachmittags um
i Uhr, in des Vogte» Harenbergs Wohnung zu Verum, durch de« Ausmiener Frtbag
öffentlich feilgeboteu und im letzten Termin» demMeistbietenden , mit Vorbehalt gericht¬
licher Approbation und ALjudication , zugeschlage » werde«. Die Tonditiones find be-
dem «usmrener Fridas gratis emzusehea, auch für die Gebühr abschriftlich zu habe».

22 Die Pewsumer Armesvorsteher wollen mit gerichtlicher Bewilligung z der
dafigr» Armenkasse zugefakene , zu Pewsum liegende verschiedene Häuser, mit und ohne
Garten, die in den dry dem Ausmiener Willemsen vorhandenen konditione» näher speejfi«
ciret find, am HHten Novbr. zu Pewsum öffentlich verkaufen lassen.

Der weyl. Geertjen Poppen Ehemann und Erben zu Loquard wollen ihrer
Erblasserin Haus und Garten zu Loquard, nebst 7 Grasen Landes unter Loquard belegen,
am 26ken Novbr. daielbst im Mrthshause durch den «usmiener Willemsen Sßentlichver¬
kämen lassen.

21 Des weyl . Riecke Jacobs im Holtgast belegen« Warfstäte , soll am be¬
vorstehenden arten Novemb . Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause in ksens in
einem Termins dem Meistbietenden öffentlich durch den Ausmiener Eucke« verkauft,
und steheudseste zugeschlagenwerden.

Weyl. Jungfer Ammen nachgelassene Erben , wollen die beyde bey der
Neustädter Bleiche belegene Gärten der Erblasserin, am bevorstehenden 22te» Novbr.
des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause in Esens öffentlich durch de» Ausmie«
ner Tucken in einem T »r« no öffentlich verkaufen lassen . Esens den r Novb. 1790.

sr Vermöge der beym Stadt « und Amt . Gerichte hieseibst affigirten Subha»
stations -Pakente nebst beygefägten , auch bey de» AedilibuS eiazusehendea und abschrift«
lich zu habenden Taxe und^ onditionen solle« folgende, hier in der Stadt an der Burg«
graste belegene beyde Häuser , als

1 ) das Haußdes weyl . Johann Earl Ignatius Vogel und dessen Ehefrau kathari««
Margretha Hinrichs sub No . ssr . und

2) das Hauß des Htnrich Janffen Vogel , subNo . 714. welche «ach Abzug der
darauf hastenden Laste« aus 47s El. la Gold, «nh auf 350 Sl' r« Bold gerichtlich ad-

, «schätzet



geschätzek worden , in dreyen , auf den 6ten Dsccmb. « . c. zten Januar, et ultim»
ac peremtorio auf den 8ten Febr . a . fut. praeßzirten Licitations. Terminen, des Nach,
mittags um s Uhr im Weinhause öffentlich feilgebsten und in drin leiten termino de«
Meistbietendenzugeschlagen werden.

Zugleichwird auch allen etwaigen unbekannte» Real - Practendenke « dreier Hauser
hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zsm iezren
Licitations - Termin und längstens in diesem Termin desfalls zu meiden und ihre Bnsprü.
che dem Gerichte anzuzeigen , bep besten Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie
suf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und insoweit sie die Grundstücke
betreffen , nicht weiter gehört werden sollen . Sign . Nordae in Curia d. r ; . Oct . i ?So.

Amtsverwalter , Bürgermeisters und Rath.

2Z Des weyl. PsstsecretairRothause« m Aurich nachgelassene Mobilien, als
Schränke , Tische, Stühle , Kupfer, Zinnen , Messing, einige Bolten fein Linum
von pl . m . Wen , Kleidungsstücke, Silber , einige goldene Ringe mit Diamanten,
wovon der eine auf 40 rtblr . taxiret , eine Schaale von Onyxstein mit silbern Fuß und
Eris welche verguldet , ein kristallenerkronleuchker mit ü Arme , ein schöner Vioiinka«
stea von Mahagoniholz, mit einer schönen Violine ; sodann Psrcellaiu , Gläser , einige
Dalken , eichene Posten und s neue Bänke , sollen durch den Ausmiener Reuter den
24Nsvemb. des NachmittagsumsUhr in desZimmermeisters Gerd OktesBsrensHaus^
Ssftntlich verlaust werden.

Verheurungen.
r Des weyl. Stephan Classen Kiuder . Vormünder wollen mit gerichtl. ko»«

sens deren Platz zu Lütetsburg groß pl . mm 54 Diematen auf anderweike 7 Jahre am
20 Nov . bevorstehend im Metsburgifthen Kruge durch den Ausmiener Bäcker öffentlich
verheure « lassen.

L Weyl. Hr«. Hsfrskh Grosse Kiuder Vormünder , wollen desselben Land --
guth , Eilshausrn genannt, groß r 6s Matten Groden - Land , von May 1751 . au,
auf 6 Jahre vrrhcuren, Liebhaber können sich am t7ten Nov . Nachmittags um z Uhr
in des Weinhändlers Hnr. HarmrschmiW Hause in Jever emßnden, LsnditioneS verneh«
men und Heurung treffen.

z Berend Janssen wist seinen Heerd unter Woltzelen km Amte Emden - Spe«
gelhuus genannt , mit 109 Grase« Bau - und Grünland , am Donnerstage den rzten
dieses, Nachmittags um i Uhr, zu Freepsum , auf 6 Jahre rrimo May 17 - 2 . anfangeud,
der Ausmiener- Ordnung gemäß , öffentlich verheure « lassen , die konditwns sind bey
dem AusmienerArends eiuzusehen.

4 Dirk Janssen Schmertmanns ErbenzuJemgum sind Vorhabens , ihr zu
Jemgum am Syhl stehendes, vor ein paar Jahren erst neu erbauetes Hauß, cum an-
uex . , welches bisher zur Wirthschatt gebrauchet worden , aas ein oder mehrere Jahre
aus der Hand zu verheuren. Dieses Hauß ist auch sehr b >gsem zur Hanolung hat ei«
M Me« Keller und Boden , auch eineräumliche Lchennenebst Stallung zu P 'erbe

und
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Md «Lhr - Lnsthabende Versöhnen wMn sich des fsrdersamstrubey Dirk Sch»mk«
Mkli in Jemgum melden und contrahiren«

Gelder - so ausgeh- ten werden.
V Er lind stündlich fünfhundert Gulden courant Pupi-engelder sinslich j«

Lelearn , werdavon Gebrauch machen , und hinlängliche Sicherheit steilen kann, melde
sichbeyHinrich Ianssen Psllmaun in der Jemgumcrgeise . Briefe franco.

» Er find sofort 752 rthlr . in Gold zinsüch , auf sichere Hypothekzu Me-
gen , näher Nachricht girbt I H. Wilking in Wrttmuud»

2 Da« Stadtgericht zu Aurich hat ein kapital von5 za rthlr. Pupille,. Gel-
n-v ru belesen,' wer icibiges gebrauche« und hinlängliche Sicherheit Men kam , meide
sichbey demselben. Aurich im Stadtgerichte d, zten Nu ». r 79a.

. Arent Erber « in .der Horn bry Weener, bat 202 ß. hoL Pupikles-rlder
sofort zinssich zu belegen, wem damit gedienek ist , kann sich bey ihm melde».

- Dev der Siegelsumer Armenkaff- sind Pl. m. 177 El- Courant sofort, odw
osnstiae » Neuiahr 1791 zinriich in Empfang Pl nehmen ; wer davon Gebrauch

machen
"

vnd gê r̂ i Sicherheit steLe» kann , melde sich bry dem «rmenvorsteher daselbst.-
- Gttrd ^ an« Ordden zu Bunds , als kurator über weyl. Heyke DiddenmiiMani ^ yr . pl . m . iroso Gi. holl, meiner oder zerteilten Summenzins«

s°psl"ne Sicherheit steile « kann, mußj sichKL 4 Woch-n melden/ Briese erbittet man franco,
» Der Nstariu « Durlage hat sofort gegen sichere Hypothek um 4 'r/s prsk.-,iu Kapital a 920 rchl. in Courant , sodann z CaMija rrsp. zu z«o. Zuo.Mh roorthir.

in Gold, ziMch . zu belegen.

Eitationes Creditorum«
, De» dem Stadtgerichte zu Aurich sind aus Anstichen des Herr« Krieges«„M Domsi»e«.Ratd« Bemeke hieseibst, wegen des von wryland DoctoriS AdamiErde»^ ^ ^ rrärLemmerück HarmS aus der Ha»d angekaufken, dem Henn Kriege «.MiÄmL RME -m W-M »iM « H. . .U a»»erl« , wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten Realanspruch,auch Räbrrkaussrecht zu haben vermemen , kitationr« edictales cum Tcr-^ - M7n?tm/und zur Anzabe und Bescheinigung auf de« rosten NovembervLEÜnstä St ufe derMweisung und Auserlegung eine« ewigen Stillschweigen«

( N». 45 . N « « n n v) Ä
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2 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad rnstantiam
'des Orgelbauers

Johann Friederich Wenthin daselbst , edickales wider alle und jede , Deichbaus da « von
dem Schiffer SimonMüller und dessen Ehefrau privatim angekaufte in Comp . z . No z 6.
stehende Wohnhaus, aus irgend ewigem Grunde einen Real . Anspruch , Servitut, For«
derung oder Näherkauf zu haben vermeynen , cum Termins von 9 Wochen et reproduct.
präclusivs auf den 2 Dec . vächstkünftig, de« Vormittags um 2 Uhr , bey Strafe des
immerwährenden Stillschweigens und der Präclnsioa erkannt.

z Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des Kaufmanns Jo»
Hann Georg Lange hieseibst Edictales wider alle und jede, weiche auf das durch Provocan«
ten von dem Kaufmann Jan J . Bronwer privatim anerkaufke Haus in komp. 8. N0 . ; z.
aus irgend einigem Grunde einen Realanspruch , Servitut, Forderung oder Nähcrkaufs-
recht zu haben vermeynen , cum Termins von drey Monaten , et reproduct . präclusivo üns
den 4ien Oecemöer nächstkünftig, des Vormittags um io Uhr, bey Strafe eines immer«
währenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

4 Bey der König !. Preuß . Negierung ist auf Ansuchen des geheimen Krieges«
rakhs Rudolph Jacob Freyherrn von Rheden, als Käufer der ihm von dem Barthold
Georg Carl von Honstede, privative verkauften Herrlichkeit Rysum und dessen annexen
Cltatio edickalis contra Creditores, Prätendentes ac Retrahentes gedachter Herrlichkeit
erkannt worden, und werden demnach alle und jede , welche aus einer Hypothek , Wer«
wandschaft , Servitut, oder aus irgend einem andern dergleichen Rechte , auf bemeldle
Herrlichkeit und dessen annexen , einigrn Anspruch zu haben vermeinen , hiemit und in
Kraft dieser Edictsl. Citatiou , wovon eine allhier auf der Regierung, da« 2te zu Emden,
und das zte zu Rysum angeschlagen, hiedurch vorgeladen , baß sie innerhalb z Monaten,
rmd längstens in termino peermlvrio den 1 r ten Jan . r 79 r , Vormittags 8 Udr, corant
Deputats Regierungsralh Conring Hieselbst erscheinen , um ihre Ansprüche gebührend
snzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweifen, unter der Verwarnung, daß die Aussen«
bleibende mit ihren etwaigen Neal - Anspruch auf gedachte Herrlichkeit und deren annexen
präcludirct, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Uebrigens werden denjenigen Prätendenten, die durch allzuweitt Entfernung oder
sichere legale Ehehaften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , und denen cs
Hieselbst an Bekanntschaft fehlet , die Justitz . Commisiarien Abvocatus Flsci Jhering,
Adjurrctus Fisci Block und Tiaden , vorgeschlagen, an deren einen sie sich wenden, und
denselben mit Information und Vollmacht versehen können.

Gegeben Aurich , den rz Sepk. 1790.
König !. Preuß . Osifr. Regierung.

5 Bey dem König !. Anrkgerichte zu Berum sind auf Ansuchen des Hausmanns
Jarob FeSen Edictales wider alle und jede , welche auf den ihm vom Regierungs-Secre«
Mio und Justitz Rath Dttmers zu Aurich in Erbpacht verliehenen , in der Ostermarsch
belegenen Platz mjt Zubehörungen , einigen Realanspruch und Forderung, wie auchNäher«
kaussrecht oder Servitut zu haben vermeynen , cum ttmnno reproduttionis aus den i7kea
Decembera - c. bey Strafe eiges immerwährendenStillschweigens erkannt. Berum am
Amtger/chte den iz Scpt. 1790. 6



6 Nachdem auf Ansuchen des geheimen Kriegesrakhs Freyherrn von Nehden
zu Leer bry dem hiesigen 'Amtgerichte

1 ) wegen eines von weil. Hinrich Meinders zu Haisfelde Erben , Wübbe Hmrichs et
Eonssrken, privatim angekauften zu Haisfelde belegeuen Hauses, nebst dem bisher
dabei) gebrauchten Lande und sonstigen Gerechtigkeiten,

2) wegen der von dem Aokke Liabben und Roelf Lautets zu Haisfelde privatim darzu
gekauften, vorhin von obbesagkem Hauje abgeriffeneu 4 Pferde - 4Kühe und2En«
M - oder Jungvieh >Weiden zu Haisfelde und auf der dasigen Gemeinheit belegen,

und deren Kaufgelder der Liquidationspro : eß eröfnet und Citatlo edictaüs erkannt worden,
diese auch bereits der Intelligenz dreymal cum termino zur Angabe von 9 Wochen undprä«
clusivo den 28tm September nup . inftrirct gewesen , indessen eines Versehens wegen eine
anderweile Vorladung nSlhig wird ; so werden diesem zur Folge alle und jede, welche an
diesem Hause und Ländercyen cum annexis , oder auch deren Kaufgelder , aus Erb « Näher«
oder jedem andern dinglichen Rechte , Ansprüche zu haben vermeinen , vorgeladeu , solche
innerhalb 9 Wochen, längstens aber in termino peäciusivs den loten Januar 1791 , Mor«
gens 9 Uhr, bey hiesigem Amtgerichle anzngeden, und deren Richtigkeit behörig zu jeisti«
fieiren, uuter der Warnung:

daß die ausbieibenden RealprätendentenmJ ihren Ansprüchen an diesen Grundstücken
präcludiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowo ! gegen den Käuferder¬
selben , als gegen die Gläubiger, unter welchen etwa die Kaufqeloer vertheilet wer-
den, auseriegtt werden soll - Leer im Amkgerichte den 2ten Ottober 1790.

7 Bey dem Stadtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Goldschmidts Kett¬
wich hwselkst , wegen des von den Erben des weiland Herrn Regierungs-DtrettorisRüffel,
Herrn Regierungsrath Homfeld und dessen Demorselles Schwestern, sodann dem Herrn
Landrentmeister Coming , aus der Hand angekauften , an der Osterstraße Hieselbst beiegenen
Hauses cum annexis, Wider alle und jede, welche darauf einen gegründeten Anspruch und
Foderung, wie auch Näherkaufsrechtoder Servitut zu haben vermeinen , Gdictalescum
Termino von 9 Wochen und zur Angabe und Bescheinigung auf den 23ken Decemberdie¬
ses Jahres bey Strafe der Abweisung und Auferlegung eines ewigen Stillschweigens er«
kannt. Signatum Aurich im Stadtgerichte den 6 Oktober 1790.

Bürgermeister und Rath.

8 Dey dem Amkgerichte zu Emden ist per Resolutionen; de rsten Octbr.
ein gerichtliches Avfgeboth wider alle uns jede , welche auf das von Hans Eelkes und
Beeske Hayen Eheleuten dem Auskultator; Meiners , in Emden öffentlich verkaufte
Haus und Garten , zu Osterhusen stehend , und belegen, aus irgend einem rechtlichen
Grunde Spruch und Foderung zu haben , vermeinen möchten, erkannt , und müsse«
solche Foderungen in 6 Wochen , längstens aber am hten Decemb . nächstkönfkig , als
welcher Tag peremtorie dazu angestzt worden , beym Emder Amtgerichte angemelbet und
durch originale Documenta justifieiret werden , bey Verwarnung , daß denen Außendiei'
benden nachher sowohl in Hinsicht des ybgedachken Hauses und Gartens , als auch des
Käufers, ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

9 Bey dem Königl . Anttaericht zu Esens ist auf Ansuchen des Schustermeißers
Gerd Lucas am alten Harrüngex Syhl wegen der durch ihn öffentlich erstandenen , zu

Werdum



Werdum ßrleMeri , und dem Gchustermeister Hinrich Bennen daselbst zuständig gewese¬
nen Wrrfstäte cum annexis , Litatio edictalis wider alle und jede, welche darauf einen
gegründeten Anspruch und Forderung zw Hab . » vermeinen , cum termins von y Wochen
rt reprod. aegue ac snnst. präcl . auf den 20 Deccmber unter der Warnung erkannt:

daß die Autbleibende mit ihren etwaig .'« Realansprüchen auf gedachte Warfstäte
prärludiret, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen svwo ! gegen den Käufer der-
selben, als gegen die sich nwldende und zur Prrceptwn kommende .Gläubiger, auf«
erleget werden solle.

10 Dom Königs.
'

Amkgerlchte zu Aurich werden auf Ansuchen des Johannes
Popprnga auf dem Schott Erben , Deichrichters Adbo Poppinga von Engerhafe et
Eons. , alle und jede , welche auf ein von Garrelt Harms Wibben den 15 Novbr. 175z.
an Reemt Geldes öffentlich verkauftes , von diesen auf seine Söhne Gerd und M
Reemts vererbtes , durch lezter» an Harm Siebrands privatim verkauftes , und durch
Provokanten wegen Anschwellung benähertes einen DiemathSMeediandes auf dem rrien-
)er, Usganter . Meede , welche « mit einem zum Schulmeister- Dienst in Marienhafe, und
einem den PoppisgaischenErben gehörigen Diemathe von Jahre zu Jahr wechselt , ei»
Eigenthums - Pfand - Dienstbarkkits - Benäherungs , oder sonstige « Recht haben möch¬
ten , zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachwersung der Richtigkeitderselben in6 Wo¬
chen , spätestens am 7 ten veccmb . edictaliter mit der Warnung vorgeladrn , Saß die
Äusbkeibende mit ihren Ansprüchen an dieses eine Dremarh werden präcludirt, und ih-
»eu damit ein ewiges Stillschweigen , sowol gegen die jezzige Besizzer , als gegen dir ßch
etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger anserleget werden stille.

11 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantia m der Wessüngschen Er¬
ken , Kaufmanns Ringius , Past. Pensa , Amtmanns Möller , Kaufmanns Lange , alle
«xor. nom . Edietales wider alle und jede Rcalprätendenlesihres zwischen den bepdenLyh-
ßen in Comp . y. No . gestehenden Wohnhauses, so von der weyl. Wüpke Suurs dem
«uch weyl. Gerdinand Henning verkaufet , durch den auch wcyl. Johann Westlmgh aber
retrahiret , sodann auf dessen weyl. Sohn Georg Weffmgh, und von diesen weiter auf
jetzige Provocanten vererbet worden , insonderheit auch wider den etwaigen Besitzer der,
Sie darauf noch ungelöscht am 24 Nov. 1752 eingetragen stehende, zu Gllnsten deswryl.
Harm kuitjes ausgestellte Schuldverschreibung zu 7420 st. 17 stbr. Cour, in Händen ha¬
ken möchte , eum kerminovon y Wochen et reproduct. präel. auf den8 teg Jan . 1791,
Vormittags , 0 Uhr, unter der Verwarnung, daß denen auibleibeaden Realprätendenten
rin ewiges Stillschweigen in Absicht ihrer Rechte und Forderungen au dem Hause guaest.
«uferlegek und sie damit präcludiret, auch die offen stehende Obligation im Hypotheken»
kuche gelöscht werden solle, erkannt.

12 Bey dem Mnkgerichte zn Berum sind aö Jnflankiam der Wittwen Peter«
fr« zu Hage Edictales wider alle und jede , welche auf den von Provocantm öffentlich er«
kauften Heerd Landes des weyl. Gerhard Jacobs Erben in Hilgenbuhr eum auueM et
Pertmentiis aus irgend einem Grunde eine« Real - Avstrruch und Forderung oder Ser«
DM t« hgbtn »trmmen, «um termino. Von z Mönchen et reprohntttonss praeclusivo
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auf den ! 2kenff.br/ 1791 bcy Sttafe eincs iminerwährendes SkirWtrcigM und der
Praeclnsion erkannt.

N 0 r i si c a t i 0 n e s.
1 Die Schlächkeriuöen Feit Jacobs und HeymaunFersen inWittmund habe»

sine . Parthey Schaaf . und Lämmerselle ;u verkaufen.

r Da meine Mutter mir die Weinstube , nebst der ganzen Wirthschaft, abge¬
treten : so mache ich solches dem geehrtesten Public» bekannt , und bitte um gütigen Zu¬
spruch. Uebrigens bleibt alles so , wie es in vorigen Zeiten gewesen, und werde ich mich
dahin bestreben, daß ein jeder gut und prompt ausgewartetwird . Aurich , den 19 Otts«
der 1750.

Johann Arohsld Leonhard Irerich^

z Es ist im Monat Jumus dieses Jahrs ein Entersüllen aus der Nortmohkmer
Gemeinheitsweide weggekommea , welches dunkelbraun von Haaren , mit einem kleinen
Missen Ze -chen vor dem Haupte, auch etwas aufgrfpannken Rücken, und von hinten ziem¬
lich schmal von Lage . Wenn jemand von diesem Füllen gewisse Nachricht beybringr » kan«,
der wird freundlich gebeten, solches bey Broer Eikes zu Mortmohr gükigst arWzeigen. Die
etwa angewandte Mühe und was sonst in diestr Absicht ist verwendet worden , soll reichlich
belohnet und wieder erstattet werden.

4 GarreltJanssen zu Holtrop ist l» der Nacht von de» r ; bis de « iSOckober
ein schwarzbraunes Mutterpfecd bei seinem Haufe weggekommen, welches unter den Bor«
Versüßen Eisen , ein kleines weißes Zeichen vor dem Zkopf und eine kleine runde Warze oben
an der inwendigen Seite des rechten Beines hak, auch grau an den hinterste» Lenden ist»
wer demselben davon Nachricht geben kann, erhält eine gute Belohnung.

5 Alke , welche auf des weyl. Jas Evert ans dem Echonorter alte» Deich Nach«
last, oder auf dessen Wittwe , Forderungen haben , müsse» solche dem Hansmaun Peter
Popkes Abben in Schonsrt in des nächsten 6 Wochen bekannt machen, weil die vorhan¬
dene Gelder nach Ablauf dieser Zeit unter de« sich Gemeldete » pertheilt werden,

6 Der Schuzluhe Philipp Herzogs in Dornum hat eine Varkhey selbst ge¬
schlachteter Schaaf » und Lämmerfekle zu verkaufen . Liebhaber dazu könne « sich ehestens
dry ihm meiden und «ach Beliebe « kaufe«.

7 Er stehet zu Nortmohr , Amts KtWausen , eine rothgrimte Kuh , welche
jemanden daselbst zugelaufen ; derienias , welcher sein kigenthums ' Recht daranNachwei¬
se« kann, mußisich bey dem GastwirkhWeyr Okkrn daselbst , und zwar längstens iunerhatb
6 Wochen melden ; widrigenfalls nach Ablaufdieser Feit , dieKuhzumVesten der Armen,
jedoch «ach Abzugdes, Kuftttlyhni re. vMust werden sost, AottMvhr , he» Lose»
Hrfybek



8 Auf der Infti Borkum ist ein schönes Hauß , nemlich eine BZckerey mit
Bäcker Geräkhschafk auS der Hand zu verkaufen , um solches d . i May künftig anzu-
treten. Diejenigen so solches zu kaufen Lust haben , können sich bey des weil. Hinrich
Nonnen Erben daselbst einfinden , und accordiren.

- Bey dem Wirth Take Lüpkes zu Visquard , stehen ein schwarzes Mutter-
Pferd und zwey schwarze Enter , füllen ausgebunden , der Eigrnthünrer kano selbe ge¬
gen Erstattung der Kosten wieder abhoien.

ro DemHublico wird hiedurch bekannt gemacht , daß die katrina Büschen,
verehelichte Berckern , von Gerichtswegen für eine Verschwenderin erklärt , sie unter
kuraie ! gesiezt, und Ihr in der Person des Bäckermeisters Gerd Otten Bvrbek ein Cura-
tor zugegeben worden.

Es darf daher Niemand fernerhin der Büschen etwas mehr Sorgen oder leihen,
noch mit derselben einen Coritract Messen, «raffen alle solche Handlungen für null uns
nichtig werden geachtet werden . Wornach sich Jedermann zu achten und für Scha-
den zu hüte» hat. Signatum Esenae in Luna 26 Oct. 1792.

Bürgermeistere.
n Da zur Bequemlichkeit des Publikums gut gefunden worden , im Flecke»

Leer noch einen drittes Korn Marktag in der Woche und zwar auf den Donnerstag an¬
zusetzen , mithin jetzo der wöchentliche Korn . Markt am Dienstag , Donnerstag und
Sonnabend jeder Woche gehalten wird , so benachrichtigt man Jeden , dem daran ge¬
legen ist , davon durch diese Anzeigen . Sign . Leer den iten Nvv. 1792.

König ! . Amtgerrchk und Rentey.

12 Es hat jemand dieser Tagen in Rurich ein unverflegeltes Paket mit verschie¬
dene» Sachen darin , welche zu Kleidungsstücken gebraucht werden können , zur Abend¬
zeit aus der Strasse gesunden , worin zugleich unter einer ganz verstellten Hand ein zwar
zugemachtes , aber gleichfalls unversiegeltes Schreiben befindlich gewesen woraus statt ei¬
ner Addreffe ; . .

An Dw von mir mein lieber.
geschrieben ist.

Wnn diese Sachen zustehen möchten , wird ersucht sich darum bei dem Intelligenz-
tzomtoir , welches nähere Anweisung geben wird , zu meiden , und sollem ihm , falls er
deshalb gehörige Bescheinigung beyzubriugcn , auch die Kennzeichen genau anzugebe»
vermag , ielbige gegen Erstattung der auMelegten Kosten! und für die Bemühung wieder¬
umMÜckgelicferrwerden . 1

i z Dem Gastwirrh Poppe Betten Remmers in dem Kruge zu Lütetsburg ist
yhnlängst bey dem Ekeler Wege bey Norden eine Enter Kuh aus der Weide weggekom¬
men ; sie ist gezeichnet rothbraun von Haaren , etwas weis vor dem Kops und unter

^ der Must , hak von oben in beiden Ohren einen kleinen Schnitt ; wer ihm Nachweisunz
davon geben kann , wird gebeten , ihm solches anzuzeigen und dafür ein Douceur zu ge¬
wärtigen»
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14 Bey dem Gastwirkh Linnemsnn in Riepe stehen 2 Stück jung Weh , eia
schwarzes und ein roches , welchen beiden ein Glück tom rechten Ohre abgeschmkten,
auigeschület, wozu sich der Eiqenkhümer innerhalb L Tagen melden , und solche , gegen
Erstattung der Futterkosten auslöftn muß , weil sie sonst zum Testen der Armen verkauft
werden.

15 Da allen Vermukhcn nach die kalender - Titel 'aufs Jahr 179 r . diese Ws«
che vön Berlin retour kommen , so mache solches d «m Pudlico hiedurch bekannt , und
sollen diejenigen , welche mir melden, wie viel sie brauchen , prompt ausgewartet wer«
den. Aurich den4ten Nov . 1791.

Borgeest.

Lotteriesachen.
r i/chkooß sub No. 6179, ist uns in der zken Llasseder rgten Berliner klss«

ftn - Lotkerie abhanden gekommen, der Finder wird ersucht uns >olcheswiever eiuzuhändigen,
im sonstigen Fall der etwa daraus fallende Gewinn an niemand anders , als den rechten
Eigenthünrer ausbezahit wird. Aurich den zten Nov . 1790.

Jacob et Moses Ballin.

Verkauft.
Des weyland Rolef FrMng Pollmanns Wiktwe zu Emden ist freywillig

rejolvirct , das daselbst nahe am Herrenthore und dem Wollhuser Liese belesene Stück
Grünland durch daßges Dergantungs Departement am 9 , 19 und 26 Nov. 1790.
öffentlich zum Verkauf auspräsentiren und im leztern Termins dem Meistbietende » loß-
schlageu zu iasseu.

Der Herr Apotheker I . T . Pund zu Emden ist frcywillig entschlossen , das
daselbst an der Epiegelstrasse in ksmp . s . N . 18 -, stehende wohleingerichtete Wohnhauß,
sodann den dagegen überliegenden Garten ebenfalls durch dasselbe am 9, r 9 und 26 Nov.
r 792, Mieten und im leztern Termin dem Meistbietende « zuschlagen zu lassen.

Verheurung.
Da die Pacht der Potterde Gräberek in dem Amte Witkmund und denen

Middelsrer Feldern mit Tri,it . 1791 zu Ende gehet , und der Rentei anbefohlen wor¬
den , solche anderweit unterzubringen ; So wird Terminus zu öffentlicher Verpachtung
der 'elben auf Mittwochen den 24km dieses augesetzek , a « welchem Tage des Vormit¬
tags um 11 Uhr die Liebhaber in der Rentei hieseibst sich einfinden , Conditiones verneh¬
men und nach Gefallen bieten können. Wittmund in der Rentei den 4tenNov- 1790.
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